RESHEF –clas
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Die RESHEF war das Typenschiff der gleichnamigen Klasse von RS-Booten, die von 1971-80 in Israel gebaut wurden. Insgesamt liefen 8 Boote v.St. Die Stahlrumpfboote, mit eigens in Israel entwickelter Elektronik, hatten auf engstem Raum eine starke Bewaffnung. 4x US-HARPOON und 6-8 israel. GABRIEL SZ-Raketen, die neueste 7,6 cm Kanone, 2cm PALANX, 2x2 cm und MG bildeten die Haupt-

JAN SMUTS- clas


bewaffnung
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3 Boote der RESHEF-clas lieferte Israel an Südafrika, 



Sie waren in Haifa gebaut und liefen 1978/79 v.St.

Weitere 9 Boote, der RESHEF-clas ähnlich, liefen dann bei „Sandock“, Durban, v.St. und wurden nach dem ersten Boot, JAN SMUTS benannt. Ihre Bewaffnung wich von der israel. Ab. Sie fuhren außer den 6x Starter für SCORPION- ZS-Rak.; 2x7,6 cm; 2x2,0 cm und 4x MG. 





RADE KONCAR 401
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1976-79 liefen bei „B.Titov“, Kraljevicia, sechs Lenkwaffen

Schnellboote v. St. Es waren Eigenkonstruktionen, nur 

die zwei Seeziel-Raketen waren sowjetische SS-N-2B „LYNX“

Die 2x 5,7 cm Kanone könnten ebenfalls sowj. Konstruktion

sein. Die Boote fuhren die Bord-Nr. 401-406 und liefen 40 kn

Die RS-Boote Typ 151 BALCOM-10 waren die letzten,

welche auf der „Peenewerft Wolgast“ gebaut wurden. Die 


PIRON
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Konstruktion war hauptsächlich auf sowj. Maschinenanlagen

und Bewaffnung ausgerichtet. Sowohl die 56 Zylinder-Stern-

motoren (je 5400 PS) als auch der Rak-Start-Container „1520“

(mit 4xSS-N-2-C SZ Rak) der nach dem Verschuß komplett

 getauscht werden konnte, waren die 6 läufige 30 mm „AK230“

 und die 7,6 cm „AK 176“sowj. Konstruktion. Ein FASTA

 für STRELA Rak. komplettierte die Bewaffnung. Das erste

Boot, die SASSNITZ, ging 1990 an die BuMa und stellte als 

BG-22
NEUSTRELITZ neu i.D. In Polen laufen 3 Boote nach

Umbau
 als Korvette PIRON, ORKAN und HURAGAN

KRALJ PETAR KRSIMIR
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1992 baute Kroatien die ersten beiden Flugkörper-

Schnellboote der KOBRA-clas der 2002 ein weiteres Boot folgte. Als Flugkörper fahren sie die schwed SSM Rakete RBS-15. Die acht Radargesteuerte SZ-Raketen fliegt bei einem Gewicht von 770 kg 50 km mit 0,9 Mach. Konventionell hat das Boot 1x 5,7 cm und 1x30 mm Kanonen.
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